
 
Forstliche Auszeichnung „Grüner Zweig“ an Dir. Dipl. Ing. Rupert Huber 

 
 

 
 
Der Österreichische Forstverein verleiht seit über zehn Jahren an Personen und Institutionen, 
die sich in besonderer Weise um den Wald und die Forstwirtschaft verdient gemacht haben, 
einen als “Grünen Zweig“ bezeichneten Ehrenpreis.  
 
Es ist dies eine der höchsten Auszeichnungen, die es im Bereich der Forstwirtschaft zu erreichen gibt. 
 
Umso bemerkenswerter und nicht hoch genug einzuschätzen ist daher, dass diese hohe Auszeichnung 
von der zuständigen, prominent besetzten Jury im Jahre 2004 an den ehemaligen Direktor unserer 
Schule, Herrn DI Rupert Huber vergeben wurde. Die Verleihung des Preises fand am 2. Juni 2004 im 
Rahmen der Abschlussfeier des vorjährigen 
Forstfacharbeiterkurses statt. 
 
Verdienst von Direktor Huber ist eben die 
Einrichtung dieses nunmehr als “Forstmodul“ 
bezeichnete Ausbildungskurses zum Forstfach-
arbeiter an der LFS Tamsweg. Ausgangspunkt 
für diesen Lehrgang war, so DI Huber bei der 
Feier, die vor einigen Jahren seitens des 
Bäuerlichen Waldbesitzerverbandes Salzburg 
geäußerte Kritik, die forstliche Ausbildung an 
den Salzburger Landwirtschaftsschulen sei 
mangelhaft. Daher entstand die Idee dieses 
achtwöchigen Ausbildungsmoduls, das in 
Zusammenarbeit der LFS Tamsweg mit dem Forstbetrieb Kärnten-Lungau der ÖBf-AG und der FAST 
Ossiach als Ausbildungsorganen sowie der Lehrlings- und Fachausbildungsstelle als Prüfungsstelle 
durchgeführt wird, einzurichten. 
 

Geehrt wurde Direktor Huber, wie die Laudatoren  
bei  der  Preisverleihung,  Landesforstdirektor i. R. 
HR DI Roland Weilharter und LSI Ing. Georg 
Griessner und in launigen Worten festhielten, jedoch 
nicht nur allein für die Idee, sondern vor allem auch 
für seine Hartnäckigkeit, diese gegen alle noch so 
massiven Widerstände auch umzusetzen. Diese 
Hartnäckigkeit mündete letztendlich in der 
Eingliederung der Ausbildung in das 
landwirtschaftliche Regelschulwesen mit dem 
Schuljahr 2003/04. 
 
Beweis für die Richtigkeit der Idee sowie deren 

Umsetzung ist, dass heuer – im erst fünften Jahr des Bestehens dieser Ausbildung – bereits der 200. 
Teilnehmer !! die Forstfacharbeiterprüfung an der LFS Tamsweg absolvieren wird. 
 


